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Einführung einer 
digitalen 
Haushaltsplanung 
bei der Stadt 
Bayreuth
Erfahrungen aus der praktischen 
Umsetzung



1. Bayreuth – eine vielseitige Stadt

- kreisfreie Stadt in Bayern
- rund 73.000 Einwohner und damit zweitgrößte Stadt in 

Oberfranken
- Sitz der Regierung von Oberfranken
- Verwaltungssitz des Bezirk Oberfranken
- Festspielstadt
- Universitätsstadt
- Welterbe Markgräfliches Opernhaus
- Ehemalige Residenzstadt

Bayreuth feiert in 
diesem Jahr das 
150-jährige Bestehen 
der Richard-Wagner-
Festspiele. Hierfür ist 
ein vielfältiges 
kulturelles Programm 
unter dem Leitmotiv 
„Bayreuth wird zum 
Gesamtkunstwerk“ 
geplant, welches die 
herausragenden 
Veranstaltungen im 
Festspielhaus 
umrahmen wird. 

Stadt Bayreuth



1. Bayreuth – eine vielseitige Stadt

Stadt Bayreuth

EremitageMarkgräfl. Opernhaus Stadtkirche

Neues Schloss Villa Wahnfried Museen



2. Ausgangslage vor IKVS

Stadt Bayreuth

- doppischer Haushaltsplan seit dem Jahr 2012
- Dezentrale Haushaltsplanung in den Dienststellen
- Teilweise digitalisierte Haushaltsplanung (Excel-

Webanwendung) und teilweise Haushaltsplanung in 
Papierform  

- 53 Teilhaushalte
- 271 Produkte
- rd. 12.200 Konten in der Haushaltsplanung
- 110 Planungsfachbereiche – davon 67 mit digitalisierter 

Haushaltsplanung
- Keine Planungszwischenstände: Integration der 

Planzahlen in Finanzverfahren OK.FIS notwendig, um 
eine Gesamtschau der Haushaltsplanung zu 
ermöglichen



2. Ausgangslage vor IKVS

- Rückfragenlisten wurden bei der digitalisierten 
Haushaltsplanung aus der Excel-Webanwendung 
heraus und bei der papiergebundenen 
Haushaltsplanung mittels händischer Erfassung in Excel 
erstellt (hoher Zeitaufwand)

- Die Haushaltsanmeldungen der Dienststellen mussten 
bei der papiergebundenen Haushaltsplanung mit 
Erläuterung händisch in die Finanzsoftware übertragen 
werden (hohe Fehleranfälligkeit)

- Insbesondere der stadtinterne Umlauf der 
papiergebundenen Haushaltsplanung erforderte einen 
hohen zeitlichen Aufwand

- Genehmigungsprozess als Anforderung an ein digitales 
Planungstool

Stadt Bayreuth



3. Umsetzung einer digitalen 
Haushaltsplanung mit IKVS

Stadt Bayreuth

- Mai 2024: Entscheidung für IKVS 
- Juni 2024: Umsetzung für die Haushaltsplanung 2025
- Ca. ein Monat Zeit für den Aufbau der Haushaltsplanung 

in IKVS
- Kaum Test- und Pilotphase zeitlich möglich
- Kurzfristige Schulung der Hauptanwender im Sachgebiet 

Haushalt (6 Sachbearbeiter) des Kämmereiamtes



3. Umsetzung einer digitalen 
Haushaltsplanung mit IKVS

Stadt Bayreuth

1. Schritt: Datenabzug aus OK.FIS über die Teilhaushalte, 
die Planungsfachbereiche, die Produkt- und 
Kontenhierarchie, die Haushaltsansätze inkl. 
Finanzplanungsansätze des Vorjahres-Haushaltsplans mit 
jeweiligen Erläuterungen, die IST-Ergebnisse des 
Vorjahres und des aktuellen Haushaltsjahres; 

2. Schritt: Aufbau der Haushaltsstruktur in IKVS; hierfür 
Zuordnung der Konten zu Produkten und Produkten zu 
Planungsfachbereichen und Teilhaushalten



Stadt Bayreuth



3. Umsetzung einer digitalen 
Haushaltsplanung mit IKVS

Stadt Bayreuth

3. Schritt: Aufbau des Berechtigungskonzepts für die 
Haushaltsplanung analog der Genehmigungs- und 
Hierarchiestufen in der Stadtverwaltung

- Profilgruppen: Planer, Dienststellenleiter, 
Referatsleiter

- Sonderfall Schulverwaltung: Planer (Schule), 
Bestätigung Planung (Schulverwaltung), 
Dienststellenleiter, Referatsleiter

Hierbei Neufestlegung Planungsprozess notwendig:



Stadt Bayreuth



3. Umsetzung einer digitalen 
Haushaltsplanung mit IKVS

Stadt Bayreuth

4. Schritt: Anlage der Benutzer (aktuell 245 Benutzer) und 
Zuordnung zu den Profilgruppen sowie Erteilung von 
Berechtigungen anhand vorher für die jeweilige 
Hierarchiestufe festgelegter Berechtigungen

- 5. Schritt: Festlegung von Planungsstufen und Erteilung 
der Berechtigungen für die Verwendung der 
Planungsstufen analog der Hierarchiestufen:





3. Umsetzung einer digitalen 
Haushaltsplanung mit IKVS

Stadt Bayreuth

5. Schritt: Festlegung von Planungsstufen und Erteilung 
der Berechtigungen für die Verwendung der 
Planungsstufen analog der Hierarchiestufen:



Stadt Bayreuth



3. Umsetzung einer digitalen 
Haushaltsplanung mit IKVS

Stadt Bayreuth

6. Schritt: Import der IST-Ergebnisse und Jahreswechsel
7. Schritt: Information an die Dienststellen und Referate 
über den neuen volldigitialen Planungsprozess
8. Schritt: Vorbereitung von Schulungsunterlagen für die 
Dienststellen als Nutzer 
9. Schritt: Durchführung von sechs einstündigen Online-
Schulungen (ca. 40 Teilnehmer pro Schulung) sowie 
Angebot von einer Präsenz-Schulung; Präsentation und 
Video-Aufzeichnung der Schulung dauerhaft im Intranet 
verfügbar
10. Schritt: Start in den Echtbetrieb



3. Planung konsumtive Maßnahmen inkl. 
erzwungene Erläuterungstexte 

Stadt Bayreuth



3. Planung investive Maßnahmen, inkl. VE

Stadt Bayreuth



3. Umsetzung einer digitalen 
Haushaltsplanung mit IKVS

Stadt Bayreuth

- Aktuell eine Sachbearbeiterin im Sachgebiet Haushalt 
als primäre Ansprechpartnerin für alle technischen 
Fragen bei IKVS und für den Kontakt mit den Beratern 
von IKVS

- Abstimmungen/Beratung durch IKVS insbesondere bei 
Vorbereitung eines neuen Haushaltsplanungsjahres 

- Durch Lerneffekt bei den Sachbearbeitern im Sachgebiet 
Haushalt nimmt der Beratungsbedarf kontinuierlich ab



3. Umsetzung einer digitalen 
Haushaltsplanung mit IKVS

Stadt Bayreuth

Vorteile der Nutzung:
- Dezentrale Erfassung der Haushaltsansätze
- Webbasierte Anwendung
- Hierarchie der Stadtverwaltung und Freigabestruktur 

abbildbar
- Eingabe der Erläuterungstexte sowie Übernahme der 

Erläuterungen des Vorjahres zur Aktualisierung statt 
Neuerfassung

- Verpflichtung zur Eingabe einer Erläuterung bei 
Veränderung der Haushaltsansätze

- Keine Bindung an ein Buchhaltungssystem und 
einfache Integrierbarkeit der Zahlen



3. Umsetzung einer digitalen 
Haushaltsplanung mit IKVS

Stadt Bayreuth

Vorteile der Nutzung:
- Schnelle Implementierung von neu angelegten 

Konten zur Mitteleinplanung
- Kontinuierliche Übersicht über den 

Planungsfortschritt
- Kontinuierliche Verfolgung der Entwicklung des 

Haushaltsplans und die Möglichkeit von frühzeitigem 
„Gegensteuern“

- Überblick über die eigene Haushaltsplanung für die 
Planungsfachbereiche

- Beliebig viele Nutzer siehe Schulen (keine 
Lizenzgebühr pro Nutzer)



4. Ausblick zukünftige Nutzung IKVS

Stadt Bayreuth

- Nutzung der Kennzahlenfunktion 
- Interaktive Veröffentlichung des Haushaltsplans an den 

Oberbürgermeister und die Stadträte sowie die Bürger 
(wie bspw. München, Fürth, Nürnberg)

- Unterjährige Finanzsteuerung und Berichtswesen
- Nutzung für die Haushaltskonsolidierung



4.1 Nutzung der Kennzahlenfunktion + Benchmark 

Stadt Bayreuth

- Kennzahlenvergleich zu über 850 Vergleichskommunen bundesweit möglich
- Übernahme von Statiskdaten von diversen Ämtern durch IKVS 
- Normalisierte Kennzahlensets für sämtliche Aufgabengebiete der 

Verwaltung (über 6.000 Kennzahlen bereits verfügbar)
- Sonderauswertungen zur Nachhaltigkeit (Bertelsmann-Daten) 

sowie zum Digitalisierungsgrad der Kommunen



4.2 Interaktive Veröffentlichung des Haushaltsplans 
an den Oberbürgermeister und die Stadträte sowie 
die Bürger (wie bspw. München, Fürth, Nürnberg)

Stadt Bayreuth

- Kommunikation im Rahmen der Haushaltsberatung kann optional 
per Chat-Funktion unterstützt werden

- Nicht einsehbare Kommentare oder Freigabe in Gruppen
möglich (Ausschüssen, Fraktionen)



4.3 unterjährige Finanzsteuerung und 
Berichtswesen

Stadt Bayreuth

- Automatische Prognoseberechnung auf Basis der Vorjahresverteilung 
- manuelle dezentrale Erfassung + Kommentierung



4.3 Berichtswesen

Stadt Bayreuth

- Bundeslandspezifische Berichtsvorlagen (bspw. Vorbericht, Anhang) verfügbar
- Haushaltsplandruck + Adhoc-Auswertungen
- Automatisierbare Werttexte, Tabellen oder Diagramme
- Wordausgabe 



4.4 Haushaltskonsolidierung - Welche Erträge und 
Aufwendungen sind angemessen? 

Stadt Bayreuth

- Kennzahlenvergleich wird automatisiert bei jedem 
Datenimport erzeugt

- Median dient zur Orientierung wenn man sich in Notlage befindet



4.4 Nutzung von Vorschlagswerten während der 
Haushaltsplanung

Stadt Bayreuth

- Econometrics-Modell: automatische Prüfung ob Falldaten zu 
Finanzdaten korrelieren und Hochrechnung 

- Alternativ Planung anhand von Falldaten oder Inflationsrate



4.4 Haushaltskonsolidierung – Leistungs-/Wirkungs-
orientierten Kennzahlen im Vergleich

Stadt Bayreuth

- Haushaltspotentiale über Benchmarks identifizieren
- Normalisierung der Haushaltsdaten durch IKVS



4.1 Produktkennzahlen / dezentrales Controlling 

Stadt Bayreuth

- Individuelle Kennzahlen je Auswertungsbereich/Produkt definierbar
- Plan-, Ist. und unterjährige Prognosewerte abrufbar



4.1 Kennzahlen zur strategischen Investitions-
priorisierung über den gesamten Haushalt

Stadt Bayreuth

- Investitionsentscheidungen 
anhand von objektiven 
Kennzahlen priorisieren

- Alternativ auf Basis der 
manuellen Bewertung von 
Investitionen während der 
Eingabe durch Fachbereich



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Antonia Marsmann
Stellv. Dienststellenleiterin | Verwaltungsrätin,
Stadt Bayreuth
Telefon: +49 921 25-13 95
E-Mail: antonia.marsmann@stadt.bayreuth.de

Thomas Wiertelak
Geschäftsführer,
Axians IKVS GmbH
Telefon: +49 40 52 87 52 49
Thomas.Wiertelak@axians-ikvs.de
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